
Aufgewärmt

Linientreu bestückte Kästchen

wildern wieder ohne Scham.

Kultiviert und einfallsfrei

feiert man den sauren Rahm.

Neue Lieder, ohne Noten,

Text geklont in Phrasenheim . . .

Kunst verstolpert sich gekünstelt,

Masken unter`m Heil`genschein.

Auf den Flaggen, heißgenähte,

prangt sein Betteln um Penunsen . . .

Rummelramsch verpackt als edel -

riecht schon komisch, aufgedunsen.

Doch das Publikum zu jung,

staunt mit weit gesperrtem Mund . . .

( Nur ein Dackel hebt sein Bein.)

kommt einträchtig auf den Hund.
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